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Wiesenbordbrand in Herisau
Am Montagmittag, 18. Februar und am Dienstagmittag, 19. Februar 2008 wurde in Herisau an
derselben Stelle ein Wiesenböschung fahrlässig oder vorsätzlich angezündet.
An beiden Tagen wenige Minuten nach 12.00 Uhr gingen in der Notrufzentrale der Kantonspolizei
Appenzell Ausserrhoden Meldungen ein, dass das Wiesenbord am Zeughausweg brenne. Die jeweils
rasch auf dem Brandplatz eintreffende Feuerwehr Herisau konnte die Brände sofort löschen, so dass
weiteres Unheil verhindert werden konnte und der Schaden bescheiden blieb. Der Zeughausweg führt
hinter dem Hotel Herisau zur Sportanlage Ebnet.

Die bisherigen Abklärungen der Kantonspolizei haben ergeben, dass die Brände mindestens fahrlässig,
wenn nicht gar vorsätzlich verursacht worden sind. Die Kantonspolizei bittet die Bevölkerung um
vermehrte Aufmerksamkeit. Bei der anhaltenden Trockenheit könnten solche Brandlegungen schlimme
Ausmasse annehmen können. Allfällige Hinweise sind erbeten an den Polizeiposten Herisau, Tel. 071
354 57 57.
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